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Samstag, den 7. Mai 1910:
I. Vorstellung im Cyklus heiterer Werke.

Der Raub der Sabinerinnen

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.

Regie: Dr. Reinhard Brück.
Personen

Martin Golwitz, Professor . .
Friederike, dessen Frau . . .
Paula, deren Tochter ....
Dr. Neumeister......
Marianne, seine Frau ....
Karl Gross ........
Emil Gross, genannt Sterneck,

dessen Sohn .......
Emanuel Striese, Theater -

direkter........
Rosa, Dienstmädchen b.Gollwitz
Auguste, Dienstmädchen bei

Neumeister.......
Meissner, Schuldiener ....

Hans Battige
Käte Schrötter
Ellinor Biiller
Herbert Hübner
Maja Sehring
Walter Dworkowski

Paul Henckels

Heinrich Matthaes
Johanna Platt

Elisabeth Wigge
Hermann Stolle

Ort der Handlung: Eine kleine deutsche Stadt.
Zeit: Gegenwart

Nach dem II. Akte 15 Minuten Pause, Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

1. Rang Proszeniumloge
1. Rang Untere Proszeniumloge
1. Rang Mitteiioge
1. Rang Seitenioge
Parkettloge .
Parkett 1.—7. Reihe .

PREISE DER PLATZE
Mark 8 —

, 7.-
. 3.85
, 3.85
, 3 85
, 3.85

exklusive der städtischen Billetsteuer und Garderobengebühr.

8.—15. Reihe
2. Rang Balkon 1.—2. Reihe
2. Rang 3.-5. Reihe .
2. Rang 6.-9. Reihe .
2. Rang 10—11. Reihe
2. Rang Stehplatz

Mark 2.95
, 2-
„ 150
. 1-
■ 0 70
, 0.50

Beginn der Vorstellung 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr. Ende der Vorstellung nach 10 Uhr. Einlass 7 1/., Uhr.

Sonntag, den 8. Mai 1910:
Nachmittags 3 Uhr zu kleinen Preisen: Der dunkle Punkt.

Abends 8 Uhr:

TAIFUN

Drama in 4 Akten von Melchior Lengyel.

Montag, den 9. Mai 1910 (Abonnement A.)

Ein Sommernachtstraum

Schauspiel in 5 Aufzügen von William Shakespeare.
Übersetzt von A. W. Schlegel Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

Buchdrcckcrei OhliEr»cäläjcr, Düsseldorf, Voisitrswenherjtr. 21a.
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Moni nement A.)

Ein Sommernachtstraum

Schauspiel in 5 Aufzügen von William Shakespeare.
Übersetzt von A. W. Schlegel Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

Bachdrackcrei OhligicnJÄffcr, Düsseldorf, Volmirsw«rth«ntr. 2U.
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